
Filmvorführung mit anschliessendem Austausch und Umtrunk 

Im Mittelpunkt des Films stehen Auseinandersetzungen um die Kontrolle von Saatgut. Afrikani-
sche Expert*innen und kleinbäuerliche Erzeuger*innen zeigen, wie sie versuchen das Saatgut 
vor den zerstörerischen Praktiken der Konzerne zu retten und die Ernährungssysteme zu trans-
formieren. Sie berichten über die Nachhaltigkeit und Anpassungsfähigkeit ihrer Praktiken und 
teilen Weisheiten, die es wert sind, entdeckt zu werden. 

Nach dem Film Möglichkeit zur Diskussion und Erfahrungsaustausch über den eigenen Umgang 
mit Saatgut.  

 
Zeit:  19 bis ca. 21.30 Uhr 
Wo:  Saal ref. Kirchgemeindehaus Ostermundigen 

Info:   Peter Wüthrich, Pfr.  079 653 80 71   peter.wuethrich@refmundigen.ch 

 

 

Die Filmvorführung findet statt im Rahmen der Ökumenischen Kampagne 2026 
Hunger frisst Zukunft / Wer Saatgut hat, kann Zukunft säen.  

Th las Seed 
Dokumentarfilm  mit  deutschen Untertiteln 2022 

Donnerstag 26. Februar 


